
Ergebnisse der Umfrage zur  

Beteiligungskultur in der Nordkirche 

Laufzeit: 15.-26. September 2021 

Teilnehmer:innen: 156 Personen (Jüngere Menschen und Personen mit 

Wohnort in Schleswig-Holstein sind überproportional vertreten.) 

51% 
beteiligen sich 

durch Mitwirken in 

Gremien der 

Nordkirche 

 

58% 
beteiligen sich 

durch Mitwirken in 

Gruppen oder 

Vereinen der 

Nordkirche 

 

54% 
beteiligen sich 

durch Mitwirken in 

Projekten der 

Nordkirche 

 

44% 
beteiligen sich 

durch Mitwirken 

an Aktionen der 

Nordkirche 

 

33% 
beteiligen sich 

aktiv auf den 

Social Media 

Kanälen der 

Nordkirche 

 

Weitere 

Beteiligungs-

formen 
• Andachten 

• Gottesdienste 

• Freizeiten 

• Freiwilligen-

dienst 

• Teamer 

• Kirchenmusik 

• und mehr… 

Bewertung der 
Beteiligungsmöglichkeiten in 

der Nordkirche 

1 Stern

2 Sterne

3 Sterne

4 Sterne

5 Sterne

Zufrieden sind 54,5% der Teilnehmer:innen (Vergabe von 4 oder 

mehr Sternen). 

Unzufrieden sind 16% der Teilnehmer:innen (Vergabe von 2 

oder weniger Sternen). 

Veränderungs-

potenziale  

liegen in: 

Seite 1 
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Gründe, die von (mehr) Beteiligung abhalten können 

 

57% fehlt 

die Zeit 

 

11% haben zu wenig 

Informationen über 

die Nordkirche und 

das kirchliche Leben. 

 

22% durchschauen 

die Strukturen nicht. 

 

20% halten die 

Themen ab. 

 

19% empfinden, zu 

wenig bewirken zu 

können. 

 

44% finden, dass es 

zu viel Bürokratie in 

der Nordkirche gibt. 

Ideen, wie Kirche Menschen mehr an ihren Entscheidungen 

beteiligen kann: 

 
• mehr und verständlicher informieren 

• Themen in den Mittelpunkt stelle, die für Menschen relevant sind 

(Lebensweltorientierung) 

• konkrete Beteiligungsmöglichkeiten vor Ort fördern  

• Freiräume für Formen und Inhalte der Beteiligung schaffen 

• Interessierte bereits vor der Entscheidungsfindung einbinden (Diskurskultur) 

• direktdemokratische Elemente einführen (Mitgliederentscheide) 

• eine beteiligungsfreundliche Haltung fördern 

• eine Beteiligungsstrategie aufbauen 


